
Vorwort

Das vorliegende Lehrbuch zum Verwaltungsrecht ist das erste offen lizenzierte
Lehrbuch in der deutschen Rechtswissenschaft. Es will als „Leuchtturmpro-
jekt“ die Idee freier Bildungsmaterialien (sog.Open Educational Resources) in den
Bereich der rechtswissenschaftlichen Ausbildungsliteratur tragen und zum
Nachahmen anregen.

Es betritt dafür in mehrerlei Hinsicht Neuland:
Erstens kann das Lehrbuch vollständig kostenlos im Internet gelesen, herun-

tergeladen und geteilt werden.
Zweitens ist das Lehrbuch offen lizenziert: Jede*r ist daher herzlich dazu

eingeladen, die Inhalte des Lehrbuchs zu eigenen Zwecken zu nutzen, es zu be-
arbeiten, darauf aufbauende Unterlagen zu erstellen und es weiterzuentwickeln
(s. näher zur Creative Commons Lizenz CC BY‐SA 4.0 das Kapitel „Die offene Li-
zenz: Was darf ich mit dem Lehrbuch alles machen?“).

Drittens betritt das Lehrbuch didaktisch Neuland: Aus verwaltungsprozes-
sualer,weil klausurrelevanter Perspektivewerden die zentralen Strukturen und
Probleme des Allgemeinen Verwaltungsrechts und der relevanten Bezüge zum
Besonderen Verwaltungsrecht wissenschaftlich aufbereitet und anhand von Bei-
spielen erklärt. Die Darstellung richtet sich also an der bereichsübergreifenden
Prüfungsrealität der Studierenden aus, anstatt nur einzelne Rechtsbereiche iso-
liert darzustellen. Das Lehrbuch begleitend ist das aus 16 großen Fällen beste-
hende Fallrepetitorium „Fälle zum Verwaltungsrecht“ im Carl Grossmann Verlag
erschienen. Das Fallrepetitorium ist ebenfalls offen lizenziert und kann online
kostenlos gelesen und heruntergeladen werden.

Natürlich bedeutet kostenlos nicht, dassmit der Herstellung des Buches keine
Kosten verbunden gewesen wären: Ohne die Förderung des Fellow-Programms
Freies Wissen hätte ich weder die Kapazitäten, noch die finanziellen Mittel
aufbringen können, um ein so umfassendes Lehrbuchprojekt unter offener Lizenz
zu realisieren. Alle Autor*innen haben ihre Beiträge unter enormem Zeit-
einsatz ehrenamtlich erstellt; ihnen gebührt mein größter Dank, weil sie
voller Überzeugung für die gute Sache keine Mühen gescheut haben, um
unser Projekt zu einem Erfolg werden zu lassen.Von Herzen möchte ich mich
bei meiner Lebensgefährtin Anne Klitscher für ihre Unterstützung von Projekt-
beginn an bedanken. Dem De Gruyter Verlag gebührt Dank für das offene Inter-
esse an diesem neuartigen Lehrbuchkonzept. Eine Verlagsveröffentlichung wäre
schließlich ohne die großzügige finanzielle Unterstützung der Freien Uni-
versität Berlin nicht möglich gewesen.Wer das Lehrbuch künftig finanziell un-
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terstützen möchte: Rund 5 Euro von jeder verkauften Printausgabe fließen in die
2. Auflage.

Ich möchte alle Leser*innen dazu einladen, das Lehrbuch zu einer optimalen
Lernressource zu machen. Bei Verständnisfragen oder Anmerkungen könnt ihr
euch einfach mit einer E-Mail an mich wenden (mail@nikolaseisentraut.de).
Zudem findet ihr das Lehrbuch auch auf Wikibooks unter https://de.wikibooks.
org/wiki/Verwaltungsrecht_in_der_Klausur. Dort könnt ihr einfach an dem Lehr-
buch mitarbeiten! Ihr findet dort auch das Fallrepetitorium „Fälle zum Verwal-
tungsrecht“.

Last but not least: Das Lehrbuch legt selbstverständlich Wert auf eine ge-
schlechtergerechte Sprache. Die Autor*innen gehen mit der damit einherge-
henden sprachlichen Herausforderung ganz unterschiedlich um: Während sich
teils gegenderte Sprache findet, wird andernorts ausschließlich die weibliche
Form oder die männliche verwendet. Jeder Beitrag versteht sich selbstverständ-
lich stets auch unter Einbeziehung aller anderen Geschlechter.

Die Beiträge befinden sich auf dem Stand September 2019.
Auch im Namen der Autor*innen wünsche ich reiche Erkenntnisse bei der

Lektüre! Wir hoffen, dass das Lehrbuch breite Verwendung findet und freuen uns
über jede Nachnutzung!

Berlin, September 2019 Nikolas Eisentraut
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